


PROGRAMM

Ernst Theodor Amadeus Hoffmann (1776 – 1822)
Klaviersonate A-Dur von 1805

1. Satz - Andante

I. Sündenfall mit Orange

Felix Mendelssohn Bartholdy (1809– 1847)
Aus den Liedern ohne Worte

Es-Dur op.53,2 - Allegro non troppo

II. Szenen einer Ehe

Robert Schumann (1810 – 1856)
„Erster Verlust“

aus Album für die Jugend op. 68

PAUSE

Ludwig van Beethoven (1770 – 1827)
Sechs Ecossaisen Es-Dur

WoO 83

III. Doppelte Segnung

Johann Ladislaus Dussek (1761 – 1812)
Sonatine G-Dur op. 20,1
1. Satz - Allegro non tanto

IV. Der Tod klopft an

Wolfgang Amadeus Mozart (1756 – 1791)
aus der Fantasie d-Moll KV 397

V. Nachklang

Robert Schumann (1810 – 1856)
„Der Dichter spricht“

aus den Kinderszenen op. 15

Susanne Schäfer, Schauspielerin

Susanne Schäfer ist ein Frau für jede Spielart.
Kein Genre, in dem sie nicht in Film oder Bühne
eingesetzt wird. Sie arbeitete mit Star-Regisseuren wie
Peter Zadek, Michael Bogdanov, Jerome Savary,
Axel Corti oder Christian Stückl zusammen.
Ihre Arbeitsplätze waren u.a. das Deutsche
Schauspielhaus in Hamburg, die Salzburger Festspiele
(Jedermann-Inszenierung), der Bayerische Hof in
München und das Schauspiel Frankfurt.

Die Schauspielerin tourte über drei Jahre mit
Peter Bongartz im Duostück „Achterbahn“ und war
in der Erfolgsproduktion „The Kings Speech“ an den
Hamburger Kammerspielen als „Queen Mum“ zu sehen.
Seit 2013 gehört sie zum Ensemble der „Frankfurter
Volksbühne“. Als Partnerin von Michael Quast spielt
sie im Kultstück „Bleiwwe losse“, „Der Datteich“, „König
der Bücher“ und in Molières „Der eingebildete Kranke“.
Grandios war der Erfolg im Ein-Personen-Stück
„Ein Gespräch im Hause Stein über den
abwesenden Herrn von Goethe“.

Mit den Programmen „Babettes Fest“ und „Liebe, Ehe,
Zeitvertreib“ geht sie seit 2014 zusammen mit dem
Pianisten Rolf Kohlrausch auf musikalische Lesereise.

Rolf Kohlrausch, Klavier

Der ehemalige Student von Branka Musulin,
Sontraud Speidel und Leonard Hokanson lebt und
arbeitet schon seit vielen Jahren im Hochtaunuskreis.
Als Pianist bereiste er wichtige Länder Europas und
2012 zum ersten Mal Lateinamerika. Höhepunkte
waren außer Konzerten in Deutschland (München,
Köln, Hannover, Leipzig, Dresden u.a.), Auftritte in
London, Madrid, Saragossa, Valencia, Malaga,
Zagreb, Dubrovnik, Sao Paulo, Bogotá sowie
eine Einladung zum XXXII. Klavierfestival
von Bucaramanga (Kolumbien) im Jahr 2015.

Als Pädagoge war er 33 Jahre an der Universität
Augsburg und 11 Jahre an der Universität Würzburg
tätig. Seit 2014 begleitet er die Schauspielerin Susanne
Schäfer bei ihren musikalischen Lesereisen.
2019 wählte ihn die Chopin-Gesellschaft Taunus
in Oberursel zu ihrem Präsidenten. Wegen seiner
ehrenamtlichen Tätigkeiten erhielt Rolf Kohlrausch
2022 den Bürgerpreis der Taunus Sparkasse.


